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Nr.

Am 15/09/2008 wurde durch die Einweihung der Tempo-30 Zone in Mamer der Schulweg sicherer gestaltet.



Vom 19/09/2008 bis 21/09/2008 fand in Mamer der 1. Büchermarkt im „Mamer Schlass“ statt. 

Am 19/09/2008 wurde in Mamer die PC 13 auf den Namen „Nicolas Frantz“, in Anwesenheit von dessen Tochter Nicole 
Letscht-Frantz, von Bürgermeister Gilles Roth und den Schöffen Roger Negri und Marcel Schmit, getauft.

Der Syndicat d’Initiative der Gemeinde Mamer überreichte in Gegenwart von Bürgermeister Gilles Roth und den Schöffen 
Roger Negri und Marcel Schmit einen Scheck über 3.100 € an Madame Cecile Hemmen zu Gunsten von „Télévie“.



SITZUNGSBERICHT VOM 11/07/2008
± Beginn der Sitzung: 08.00 Uhr ± Ende der Sitzung: 10.30 Uhr ± Zuhörer: 0

Anwesend:

CSV LSAP DP

ROTH Gilles (Bürgermeister)
SCHMIT Marcel (Schöffe)
BEISSEL Jean (Rat)
FELLER Luc (Rat) (verlässt die
Sitzung um 09.15 Uhr)
KERSCHENMEYER
Jean-Marie (Rat)
SCHMID Alfons (Rat)

NEGRI Roger (Schöffe)
ROSENFELD Romain (Rat)

KIRCH Fernand (Rat)
KLOPP Fred (Rat)

DÉI GRÉNG MAMER

BESCH-GLANGÉ EdmØe
(Rätin)
WEYDERT JemP (Rat)

Entschuldigt: TRAUSCH Roland (LSAP, Rat)

ORDRE DU JOUR:

01) Organisation scolaire 2008/2009:
a) nomination d'un instituteur d'enseignement primaire surnumØraire (m/f) 2008/2009

pour pallier aux dØcharges (sØance à huis clos);
b) nomination d'un instituteur d'Øducation prØscolaire (m/f) 2008/2009 pour assurer un

remplacement permanent (sØance à huis clos);
c) nomination d'un instituteur d'enseignement primaire (m/f) 2008/2009 dans le cadre du

projet de travail en Øquipe pour assurer des leçons d'Øducation physique (sØance à
huis clos).

02) Approbation du nouveau r›glement de circulation communal.

03) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 690.000,00 l T.T.C. pour le rem-
placement de la canalisation dans la route de Capellen et la rue de l'École à Holzem.

04) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 1.320.000,00 l T.T.C. pour la pose
de conduites de gaz dans diverses rues à Holzem (phase 2).

05) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 2.025.000,00 l T.T.C. pour la
construction d'un bassin d'orage et la pose de conduites d'adduction à Holzem.
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06) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 860.000,00 l T.T.C. pour la pose
de conduites de gaz dans le Roudewee et le Kitchenerwee à Mamer.

07) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 1.430.000,00 l T.T.C. pour la pose
de conduites d'eau et de conduites de gaz dans la route de Kehlen à Mamer.

08) DØsignation d'un dØlØguØ reprØsentant la commune de Mamer au sein du comitØ du Syn-
dicat Intercommunal de DØpollution des Eaux RØsiduaires de l'Ouest (SIDERO).

09) AdhØsion de la commune de Roeser au Syndicat Intercommunal de l'Ouest pour la
Conservation de la Nature (SICONA).

10) Allocation de subsides extraordinaires: a) 500,00 l à l'a.s.b.l. Mamer Wiselen à l'occasion
de la cØlØbration du 30 e anniversaire; b) 1.000,00 l à l'a.s.b.l. FC Mamer 32 pour avoir rem-
portØ le titre de Champion National 2008 avec l'Øquipe dames seniors.

11) Informations et divers et questions Ømanant des conseillers communaux.

12) Avis en mati›re d'indigØnat (sØance secr›te).

***

01) Organisation scolaire 2008/2009:

a) nomination d'un instituteur d'enseignement primaire surnumØraire (m/f)
2008/2009 pour pallier aux dØcharges (sØance à huis clos);

b) nomination d'un instituteur d'Øducation prØscolaire (m/f) 2008/2009 pour
assurer un remplacement permanent (sØance à huis clos);

c) nomination d'un instituteur d'enseignement primaire (m/f) 2008/2009 dans
le cadre du projet de travail en Øquipe pour assurer des leçons d'Øducation
physique (sØance à huis clos).

Der 1. Punkt der Tagesordnung, bei dem es um die Ernennung von Lehrpersonal geht, wird in
nicht-öffentlicher Sitzung behandelt. Nach den verschiedenen Wahlgängen informiert Bürge r-
meister Gilles Roth (CSV) die Presse, dass auf Punkt a Patrice Müller-Gillen, auf Punkt b Nancy
Braun, auf Punkt c Simone Heuschling und auf einen weiteren neu geschaffenen Posten Daniel
Casoli gewählt worden sind.

02) Approbation du nouveau r›glement de circulation communal.

Um den Gemeinderat ausführlich über diesen Punkt zu informieren, so Bürgermeister Gilles
Roth (CSV), habe der Schöffenrat einen Vertreter des Studienbüros Schroeder & AssociØs
eingeladen, der das Projekt vorstellen werde.

Thierry Schwartz vom Studienbüro Schroeder & AssociØs betont, dass seit kurzem al le
Verkehrsreglemente über das Transportministerium laufen. In der Gemeinde Mamer bleibe die
Rechtsvorfahrt bestehen und man reglementiere das Parken in der Rue Henri Kirpach, in der
Rue des Maximins, in der Rue de la LibØration und teilweise in der Route d'Arlon. Das Statio -
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nieren sei längs dieser Straûen nur mit Parkscheibe erlaubt und sei auf maximal zwei Stunden
begrenzt. Diese Reglung sei ganz im Interesse der Geschäfte, deren Kunden sozusagen immer
einen freien Parkplatz finden. Auf allen nichtstaatlichen Straûen führe man eine Geschwi ndig-
keitsbegrenzung von 30 km/h ein. In den Tempo 30-Zonen gebe es keine Zebrastreifen mehr, an
jeder Kreuzung gelte die Rechtsvorfahrt und alle Verkehrsteilnehmer seien gleichber echtigt.
Man werde dafür sorgen, dass Einbahnstraûen nicht zu breit seien und Maûnahmen ergreif en,
um die Tempo 30-Zonen gut sichtbar zu kennzeichnen. Auf den Schulwegen und den Pedibus-
Strecken werde man nicht auf Zebrastreifen verzichten können.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV), Präsident der Verkehrs- und Umweltkommission, betont,
dass es für die Autofahrer bestimmt nicht leicht sei, sich anfangs mit der Geschwindigk eitsbe-
grenzung auf 30 km/h abzufinden; er sei aber überzeugt vom guten Willen der Autofahrer, die
sich wegen der Sicherheit und der erhöhten Lebensqualität ganz schnell an die neuen
Vorschriften halten werden. Bei einer Geschwindigkeit von 50 km/h betrage der Bremsweg 26
Meter, bei 30 km/h nur mehr 13 Meter. Er beglückwünsche den Schöffenrat zur Initiative, ei ne
Flächendeckende Regelung einzuführen, die wesentlich zu einer gröûeren Sicherheit in den
Vierteln selbst und insbesondere auf dem Schulweg beitragen werde. Er danke den Mitarbei-
tern des Studienbüros Schroeder & AssociØs für die vorbildlichen Unterlagen, vor allem Jean -
Luc Weydert für sein Engagement und seine konstruktiven Vorschläge bei der Ausarbeitung de r
neuen Reglementierung; er danke auch den zuständigen Gemeindedienststellen für ihre Unter-
stützung.

Gemeinderat JemP Weydert (DØi GrØng) fragt, ob die Verkehrs- und Umweltkommission ein
Gutachten erstellt habe zu der neuen Regelung.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) antwortet, dass die Kommission ein durchaus positives
Gutachten abgegeben habe.

Gemeinderat JemP Weydert (DØi GrØng) fragt, ob das Radfahren auf Feldwegen ohne beson-
deren Zusatz auf dem Verkehrsschild erlaubt sei.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) fragt, wer auf einem Feldweg die Vorfahrt habe, der Radfahrer
oder der Traktorfahrer und ob auch hier Tempo 30 vorgeschrieben sei.

Thierry Schwartz antwortet, dass niemand Vorfahrt habe, sondern dass der Verkehr auf Fe ld-
wegen nur durch gegenseitige Rücksichtnahme funktionieren könne. Es gebe auch keine
Geschwindigkeitsbegrenzung und es werde erwartet, dass die Verkehrsteilnehmer sich an di e
Gegebenheiten anpassen.

Gemeinderat JemP Weydert (DØi GrØng) schlägt vor, die Radwege besser zu kennzeichnen
durch das Anbringen von Wegweisern und fragt, ob die Öffentlichkeit über das neue Verkehrs -
reglement informiert werde.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) unterstützt das Anbringen der vorgeschlagenen Wegweiser
und erklärt, dass der Schöffenrat Informationsversammlungen für die einzelnen Wohnvi ertel
organisieren werde.

Gemeinderat Romain Rosenfeld (LSAP) sieht in der Einführung der Tempo 30-Zonen groûe
Vorteile für die Bewohner der Wohnviertel. Der Verkehr werde beruhigt und das Sicherheitsge -
fühl aller Verkehrsteilnehmer vergröûere sich. Die Initiative des Pedibus biete den Sch ulkindern
die Möglichkeit, in Begleitung eines Betreuers zu Fuû zur Schule zu gehen, zusätzlich sei die
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Maûnahme auch noch förderlich für die Gesundheit. Durch die Geschwindigkeitsbegrenz ung
auf 30 km/h entstehe kein nennenswerter Zeitverlust für die Autofahrer. Das langsamere Fa hren
vermindere den CO 2-Ausstoss und sei vorteilhaft für die Umwelt. Er unterstütze die Idee des
Schöffenrates, informative Vorarbeit bei den Bürgern zu leisten, um sie ausführlich zu i nfor-
mieren und ihnen die Vorteile der Tempo 30-Zonen darzulegen. Er sei aber der Meinung, man
solle nach einer bestimmten Zeit Bilanz ziehen, aufgetretene Probleme auflisten und ge gebe-
nenfalls Maûnahmen ergreifen, um die eine oder andere Situation zu verbessern.

Gemeinderätin EdmØe Besch-GlangØ (DØi GrØng) stimmt dem neuen Verkehrsreglement zu,
ist aber nicht damit einverstanden, dass theoretisch die Geschwindigkeit auf Feldw egen bei
50 km/h liegen dürfe. Sie frage, ob es nicht möglich sei, auch auf Feldwegen, die Geschwin dig-
keit auf 30 km/h zu begrenzen. Traktoren, die mit 50 km/h über Feldwege fahren, seien eine
groûe Gefahr für Radfahrer und Fuûgänger.

Thierry Schwartz antwortet, dass landesweit keine feste Geschwindigkeitsregelung für Feld-
wege bestehe.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) ergänzt, dass auch viele Radfahrer sich nicht an die 30 km/h
halten.

Gemeinderat Fred Klopp (DP) lobt die neue Reglementierung, sei aber nicht einverstanden
damit, dass die Tempo 30-Zonen Flächendeckend eingeführt werden. Dass man die Geschwin-
digkeit in verschiedenen Straûen oder in Teilstücken von Straûen auf 30 km/h begrenze, s ei für
ihn kein Problem; er könne sich aber nicht damit abfinden, dass man die Regelung Flächen-
deckend einführe und die Autofahrer durch Schikanen schikaniere, damit sie sich an die R ege-
lung halten.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) antwortet, dass die geplanten Schikanen im Interesse der
Verkehrssicherheit installiert werden.

Gemeinderat Fred Klopp (DP) weist auf die Gefahren hin, die durch aufgestellte Blumenkübel
entstehen.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass man die aufgestellten Blumenkübel n icht
entfernen werde.

Gemeinderat Jean Beissel (CSV) regt an, die Feldwege so zu kennzeichnen, dass Radfahrer,
Fuûgänger und Landwirte sie benutzen dürfen.

Thierry Schwartz betont, dass man spezielle Hinweise in den Feldwegen anbringen könne.

Schöffe Roger Negri (LSAP) hält fest, dass es den Radfahrern ohne Einschränkung erlaub t sei,
alle Feldwege zu benutzen.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) erklärt, dass die neue Reglementierung allen Verkehrste il-
nehmern gewisse Beschränkungen auferlege, aber das neue Verkehrreglement solle sich positiv
auf alle Bürger wirken und ihnen vermitteln, sich partnerschaftlich im Verkehr zu ver halten.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) findet auch, dass die Verkehrsteilnehmer sich respektvoll
untereinander verhalten sollten. Er unterstütze auch die Einführung von Tempo 30 in den
Wohnvierteln und hoffe, dass die Begrenzung auch eingehalten werde. Er frage sich, wie groû
die Akzeptanz bei der Bevölkerung sei. Des Weiteren schlage er vor, das Einhalten der Regel ung
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mit Kontrollen durchzusetzen, da allein Aufrufe an die Bürger nicht genügen. Er frage sic h auch,
ob der Einfluss des Schöffenrates groû genug sei, damit die neue Regelung von den Bürgern
respektiert werde.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) antwortet, dass der Schöffenrat keinen direkten Einfl uss darauf
habe, ob die einzelnen Autofahrer die Reglemente respektieren oder nicht. Der Schöffenrat
werde aber die Polizei bitten, häufigere Kontrollen durchzuführen. Durch das zusätzli che
Personal, das in Zukunft in den so genannten ¹Commissariats de proximitØª eingestellt wer de,
sei es durchaus möglich die Häufigkeit der Kontrollen zu erhöhen. Er schlage vor, Infor mations-
schilder aufzustellen, die dem Autofahrer die augenblicklich gefahrene Geschwindigkei t
anzeigen. Er sei überzeugt, dass die Tempo 30-Zonen im Interesse der Sicherheit seien;
auûerdem würden die Rechtsvorfahrten und die dichtere Bebauung die Geschwindigkeit der
Autofahrer automatisch reduzieren.

Schöffe Roger Negri (LSAP) begrüût das neue Flächendeckende Verkehrsreglement, das ber eits
im Koalitionsvertrag mit der CSV festgehalten worden sei. Die Maûnahmen zur Verengung der
Fahrspuren seien notwendig, um die Autofahrer immer wieder daran zu erinnern, dass s ie in
eine Tempo 30-Zone einfahren. Die gegenseitige Achtung der Autofahrer untereinander würde
dazu beitragen, dass der Verkehr langsamer werde. Er bedauere, dass die staatlichen Instanz en
sich weigern, im Dorfkern, in der Rue du MillØnaire, Tempo 30 einzuführen, da es sich um einen
so genannten Chemin repris handle, der in die Kompetenz der Ponts et ChaussØes falle.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) erklärt, dass er die Aussagen von Schöffe Negri bestät igen
könne, da er den Diskussionen mit den Vertretern der Bauverwaltung beigewohnt habe.
Dieselben seien ohne Resultat verlaufen.

Gemeinderat Jean-Marie Kerschenmeyer (CSV) betont, dass er nicht einverstanden sei mit Rat
Fred Klopp und dass die Einstellung der Autofahrer sich an die neuen Gegebenheiten anpass en
müsse. Langsames Fahren trage zum Sparen von Treibstoff bei. Er wisse, dass anfangs viele
Leute nicht einverstanden seien mit der neuen Reglung; er sei aber auch überzeugt, dass
dieselben Bürger der neuen Reglung wenige Monate später zustimmen werden.

Gemeinderat Fred Klopp (DP) betont erneut, dass er nicht einverstanden sei mit der Flächen-
deckenden Einführung der Tempo 30-Zonen und den Schikanen, die den einzelnen Autofahrer
zwingen sollen, das Reglement einzuhalten. Ebenfalls ist er nicht einverstanden mit dem Argu-
ment man würde Treibstoff sparen. Studien haben bewiesen, dass, so wie die Autos heute
übersetzt seien, würde man in kleineren Gängen fahren. Also mehr Verbrauch und mehr
Abgase.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) erklärt, dass eine Flächendeckende Einführung wichtig sei ,
um ein groûes Durcheinander zu vermeiden und damit die neue Reglung zum Erfolg werde. Er
sei froh darüber, dass die Gemeinde Kehlen die gleiche Reglementierung im Wohnviertel Kur t
in Capellen-Olm auch für ihre Straûen übernehmen werde.

Gemeinderat Jean-Marie Kerschenmeyer (CSV) weist im Rahmen der Gespräche über das neue
Verkehrsreglement darauf hin, dass die Hinweisschilder am Eingang der Rue de DangØ-St-
Romain besonders für Linksabbieger aus Richtung Luxemburg ungünstig angebracht seien.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass er den Hinweis von Rat Kerschenmeyer an die
zuständigen Stellen weiter leiten werde.
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Beim Votum des neuen Verkehrsreglements stimmt Rat Klopp dagegen und alle anderen Rats-
mitglieder heiûen die Vorlage gut.

03) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 690.0 00,00 n
T.T.C. pour le remplacement de la canalisation dans la route de C apellen
et la rue de l'École à Holzem.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass man die Kanalisation in der Route de Capellen und de r
Rue de l'École in Holzem ersetzen und gröûere Röhren verlegen müsse; des Weiteren ersetze
man auch die Leitungen für Telefon und Gemeinschaftsantenne. Der Kostenpunkt der Arbeiten
belaufe sich auf 690.000 Euro.

Gemeinderat Jean Beissel (CSV) betont, dass die CSV-Fraktion die Ausführung der Arbeiten
unterstütze; man wisse aber auch, dass Straûenbauarbeiten meistens unpopulär seien, obs chon
sie die Lebensqualität der Bürger verbessern. Er frage, ob die Kanalisation der ¹Rue des
Champsª noch den Ansprüchen der Einwohner entspreche und wie es sich mit der Finanzie-
rung durch das Sidero verhalte.

Er sei überzeugt davon, dass bei heftigen Regenfällen der Bau des geplanten Regenrückhalte-
beckens eine Verbesserung herbeiführe.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass der Bau des Regenrückhaltebeckens auch die Kan alisa-
tion der Rue des Champs und der Rue de Garnich aufnehme werde. Die Finanzierung der
Arbeiten: das Regenrückhaltebecken werde vom Staat subventionniert.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass die Gemeinde Mamer noch nicht definitiv Mitglied
im Sidero sei und deshalb würden die Arbeiten nicht vorfinanziert.

Schöffe Roger Negri (LSAP) betont, dass alle Arbeiten im kommunalen Budget eingeplant seien
und die Ausgabe von der Gemeinde vorfinanziert werde. Das Sidero funktioniere mit eine r Fünf-
jahresplanung und die Gemeinde Mamer befinde sich bezüglich der Mitgliedschaft im Side ro in
einer Übergangsphase.

Gemeinderätin EdmØe Besch-GlangØ (DØi GrØng) hofft auf eine möglichst schnelle Durc hfüh-
rung der Arbeiten. Sie weist darauf hin, dass das Überflächenwasser der Felder im ¹Mill eweeª
bei starken Regenfällen immer wieder Überschwemmungen verursache und sie wolle wissen,
ob es nicht möglich sei das Überflächenwasser durch eine Kanalisation abzuführen.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass im ¹Milleweeª kein Trennsystem zwischen Abwäs sern
und Regenwasser bestehe. Wenn man das Oberflächenwasser in die Kanalisation leite, würde
es durch die Kläranlage laufen. Man werde das Studienbüro beauftragen, zu untersuche n, ob es
möglich sei, das Wasser über ein Rohr in den Bach abzuführen.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass der Umweltminister keine Ermächtigu ng für eine
Drainage erteile.

Der Punkt wird einstimmig genehmigt.
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04) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 1.320.000 ,00 n
T.T.C. pour la pose de conduites de gaz dans diverses rues à Holz em
(phase 2).

Schöffe Roger Negri (LSAP) betont, dass es sich bei diesem Projekt, dessen Kostenan schlag
sich auf 1.320.000 Euro belaufe, um ein wichtiges Vorhaben bezüglich der unterirdischen Infra-
strukturen in Holzem handle. Es gehe darum, kollektive Infrastrukturen in der Route de
Capellen, in der Rue de l'École, in der Rue de l'Église, in der Rue du Cimeti›re, in der Rue
Boschebierg, in der Rue Schoulbierg und in der Rue des Champs zu verlegen. In den genannten
Straûen verlege man die Leitungen für Gas, Elektrizität, Gemeinschaftsantenne und öffe ntliche
Beleuchtung. Die Bürgersteige in den genannten Straûen werden neu gepflastert, die öffent -
liche Beleuchtung werde erneuert und man treffe Maûnahmen, um die Geschwindigkeit zu
drosseln. Die Gesamtlänge der Straûen, in denen die Infrastrukturen verlegt werden, betra ge
1.770 Meter.

Die Pläne und der Kostenanschlag werden einstimmig verabschiedet.

05) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 2.025.000 ,00 n
T.T.C. pour la construction d'un bassin d'orage et la pose de co nduites
d'adduction à Holzem.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass der Schöffenrat beschlossen habe, in der Ort schaft
Holzem ein so genanntes ¹Bassin d'orageª oder auch als Regenrückhaltebecken bezeichnet, um
die groûen Wassermengen, die bei Gewittern niedergehen aufzufangen und kontrolliert
abflieûen zu lassen. Das neue Regenrückhaltebecken werde in unmittelbarer Nähe des Bach-
laufs gebaut und man werde dafür sorgen, dass die Zuleitungen in der Ortschaft erneuert
werden. Man habe kein Grundstück für den Bau erwerben müssen; der Bau reihe sich ein in ei n
globales Konzept, in dem das Sidero unter anderem Maûnahmen vorsehe, um die Kläranlage
der Gemeinde Garnich an die Kläranlage in Mamer anzuschlieûen. Das Becken habe ein
Fassungsvermögen von 240 Kubikmeter und der maximale Abfluss liege bei 7,3 Liter pro
Sekunde. Der Bau des ¹Bassin d'orageª sei mit 2.025.000 Euro veranschlagt. In diesem Zus am-
menhang erklärt Schöffe Roger Negri, dass das Studienbüro im Moment ebenfalls an einer
Lösung für die Überschwemmungsprobleme in der rue de la LibØration in Mamer arbeite. Da
diese von einem gröûeren Umfang seien und sich als schwierig erweisen, werde das Studien-
büro bis spätestens zum Ende des Jahres der Gemeinde eine Lösung vorschlagen können.

Gemeinderat Fred Klopp (DP) fragt, wie das Rückhaltebecken funktionieren werde, wo das
Wasser herkomme, um es zu füllen und was geschehe, wenn das Becken leer sei und es lange
Zeit nicht regne.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) fragt, ob das Becken sichtbar sei.

Schöffe Roger Negri (LSAP) antwortet, dass die ganze Anlage als Überlaufbecken, das übe r die
Kanalisation zugeführte Wasser eine gewisse Zeit zurückbehalte und dann temporisiert ablaufen
lasse. Das Regenrückhaltebecken werde elektronisch gesteuert und periodisch gereini gt, damit
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keine Rückstände verbleiben. Das Becken sei unterirdisch und funktioniere ähnlich wi e die
Anlage im Brill in Mamer. Es werde am Rande des Straûenbereiches auf gemeindeeigenem
Terrain gebaut.

Gemeinderat Jean Beissel (CSV) hält fest, dass die Tagesordnung dieser Sitzung drei Punkte
begreife, die eine wesentliche Verbesserung der Infrastrukturen in Holzem herbeiführen. Der
Gesamtkostenpunkt der in dieser Sitzung verabschiedeten Arbeiten belaufe sich auf ein To tal
von 4.035.000 Euro und er erinnere daran, dass der Gemeinderat kürzlich der Erneuerung des
Ortskerns im Betrag von 1.700.000 Euro zugestimmt habe. Er danke dem Schöffenrat für die
bedeutenden Investitionen im Gesamtbetrag von 5.735.000 Euro in die Ortschaft Holzem, d eren
Einwohner dem Schöffenrat für die Initiativen danken.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) fügt hinzu, dass die Gesamtausgabe einer Investition vo n rund
10.000 Euro pro Bürger der Ortschaft entspreche.

Das Vorhaben wird einstimmig gutgeheiûen.

06) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 860.0 00,00 n
T.T.C. pour la pose de conduites de gaz dans le Roudewee et le Ki tche-
nerwee à Mamer.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass geplant sei, Gasleitungen im ¹Roude Weeª und im
¹Kitschener Weeª in Mamer zu verlegen, die dann auf Wunsch der Anrainer an deren Häuser
angeschlossen werden. Die Kanalisation, die Wasserleitung und die öffentliche Beleucht ung
werden auch erneuert, die Bürgersteige neu gepflastert und in der Einfahrt werden die beid en
Straûen als Tempo 30-Zone markiert. Abschlieûend werde ein neuer Straûenbelag verlegt . Der
Kostenpunkt des Projekts belaufe sich 860.000 Euro und er weise darauf hin, dass nach
Abschluss dieser und der geplanten Arbeiten in der Route de Kehlen die drei Ortschaften der
Gemeinde komplett mit Erdgas versorgt seien. Einzige Ausnahmen seien die Route d'Olm in
Capellen, sowie die 4 letzten Häuser in der route de Garnich in Holzem, aber auch dort werde
man in den nächsten Jahren die entsprechenden Anschlüsse vornehmen.

Der Punkt wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt.

07) Approbation des projet et devis dØfinitifs au montant de 1.430.000 ,00 n
T.T.C. pour la pose de conduites d'eau et de conduites de gaz dan s la
route de Kehlen à Mamer.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erläutert die umfangreichen Infrastrukturarbeiten, die in der Route
de Kehlen in Mamer geplant sind. Das Projekt habe eine sehr groûe Bedeutung, da man im
Zuge der Arbeiten den Hauptstrang der Wasserversorgungsleitung verdoppeln und eine Leitung
in Richtung Capellen verlegen werde, damit diese Ortschaft in einem Notfall vom Mamer
Wasserturm aus mit Trinkwasser versorgt werden könne. Bei den geplanten Arbeiten werde
man auûer den bereits erwähnten Leitungen, auch das Telefonnetz und die Leitungen der
Gemeinschaftsantenne teilweise erneuern. Die Bürgersteige werden neu gepflastert und de r
Straûenbelag erneuert. Der Kostenpunkt der Arbeiten belaufe sich auf 1.430.000 Euro.
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Gemeinderat Fernand Kirch (DP) gibt sich zufrieden, dass das Gasnetz endlich fertig geste llt
werde.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) teilt mit, dass der Schöffenrat in den kommenden Wochen
Informationsversammlungen organisieren werde, um die Bewohner der betroffenen Straûen i n
Holzem und in Mamer über die Arbeiten und deren Verlauf ins Bild zu setzen.

Der Punkt wird einstimmig gutgeheiûen.

08) DØsignation d'un dØlØguØ reprØsentant la commune de Mamer au se in
du comitØ du Syndicat Intercommunal de DØpollution des Eaux
RØsiduaires de l'Ouest (SIDERO).

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass die Gemeinde Mamer einen Vertreter bestimmen
müsse, um die kommunalen Interessen im Vorstand des ¹Syndicat Intercommunal de DØpoll u-
tion des Eaux RØsiduaires de l'Ouestª (SIDERO) zu vertreten. Der Gemeinderat habe die Wahl
zwischen Schöffe Roger Negri und Rat Fred Klopp.

In geheimer Abstimmung gehen 7 Stimmen an Schöffe Roger Negri und drei Stimmen an Rat
Fred Klopp.

Gemeinderat Fred Klopp (DP) betont, dass die Opposition im Gemeinderat stets zur konstr uk-
tiven Zusammenarbeit mit dem Schöffenrat bereit sei.

09) AdhØsion de la commune de Roeser au Syndicat Intercommunal de
l'Ouest pour la Conservation de la Nature (SICONA).

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) teilt mit, dass die Gemeinde Roeser die Mitgliedschaft im
¹Syndicat Intercommunal de l'Ouest pour la Conservation de la Natureª (SICONA) beantragt
habe.

Schöffe Roger Negri (LSAP), Vertreter der Gemeinde Mamer im SICONA, erklärt, dass mit tler-
weile 20 Gemeinden aus dem Westen und dem Süden dem Naturschutzsyndikat-SICONA ange-
hören, Roeser wird somit die 21. Gemeinde, die dem SICONA angehören wird.

Einstimmig genehmigt der Gemeinderat den Antrag der Gemeinde Roeser.

10) Allocation de subsides extraordinaires: a) 500,00 n à l'a.s.b.l. Mamer
Wiselen à l'occasion de la cØlØbration du 30 e anniversaire; b) 1.000,00 n à
l'a.s.b.l. FC Mamer 32 pour avoir remportØ le titre de Champion Na tional
2008 avec l'Øquipe dames seniors.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) beauftragt Kulturschöffe Marcel Schmit, diesen Pun kt darzu-
legen.

9



Schöffe Marcel Schmit (CSV) schlägt dem Gemeinderat vor, der Pfadfindertruppe Mamer
Wiselen anlässlich des 30jährigen Bestehens, das sie kürzlich gefeiert haben, einen au ûerge-
wöhnlichen Subsid von 500 Euro zu bewilligen. Des Weiteren weist er darauf hin, dass die
Damenmannschaft des FC Mamer 32 Landesmeister wurde und den Pokalsieg errungen hat
und kürzlich von der Gemeindeverwaltung geehrt worden sei. Der Schöffenrat schlage vor, d ie
sportlichen Leistungen mit einem auûergewöhnlichen Subsid von 1.000 Euro zu belohnen.

Die beiden Beträge werden einstimmig gutgeheiûen.

11) Informations et divers et questions Ømanant des conseill ers communaux.

Schöffe Marcel Schmit (CSV) teilt mit, das bis jetzt 105 Einschreibungen für die kollekt iven
Kurse und 130 für individuelle Kurse der kommunalen UGDA-Musikschule vorliegen. Die bis
jetzt getätigten Einschreibungen übertreffen jene des Vorjahres und er gehe davon aus, dass
die definitiven Einschreibungen noch höher liegen werden.

Gemeinderat Fred Klopp (DP), Präsident der ¹Harmonie Gemeng Mamerª, erklärt, dass das
Komitee sich mit der Idee von Bürgermeister Gilles Roth, Musikschüler aus der Vereinskas se zu
unterstützen, befasst habe und er sei überzeugt, dass die Gesellschaft bereit sei, ein en finan-
ziellen Beitrag zu leisten.

***

Gemeinderat Jean-Marie Kerschenmeyer (CSV) fragt, welche Arbeiten längs der Bürgersteig e in
der ¹Rue du MillØnaireª und in der ¹Rue de Dippachª ausgeführt werden.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass es sich um ein Problem mit den Abdichtungen des
Fernwärmenetzes handle; die Arbeiten gehen zu Lasten des Unternehmers.

12) Avis en mati›re d'indigØnat (sØance secr›te).

In Geheimsitzung befasst sich der Gemeinderat mit einem Naturalisationsgesuch.
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Rapport succinct de la rØunion du Conseil Communal du 11 juil let 2008

01) En sØance à huis clos les conseillers proc›dent à la nomination des enseignants suivants:
Patrice Muller-Gillen; Nancy Braun; Simone Heuschling et Daniel Casoli.

02) Le nouveau r›glement de circulation communal prØvoit la rØduction de la vitesse à 30 km/ h
dans les quartiers rØsidentiels et toutes les autres rues communales. La Commune n'a pas
le droit de limiter la vitesse ni sur les routes de l'État ni sur les chemins repris. Le nouve au
r›glement est approuvØ à la majoritØ des voix.

03) Les projets pour le remplacement de la canalisation dans la route de Capellen et dans la
rue de l'École à Holzem sont prØsentØs et approuvØs; le montant de la dØpense se chiffre
à 690.000 Euros.

04) La 2e phase de pose de conduites de gaz dans diverses rues à Holzem sur une longueur
totale de 1.770 m›tres se chiffre à 1.320.000 Euros.

05) La construction d'un bassin d'orage et la pose des conduites d'adduction à Holzem sont
estimØes à la somme de 2.025.000 Euros. Le bassin d'orage est un bassin souterrain
d'une capacitØ de 740 m›tres cubes; le fonctionnement sera assurØ par un syst›me Ølec-
tronique tr›s performant.

06) Le projet et le devis dØfinitifs se chiffrant à 860.000 Euros pour la pose de conduites de
gaz et d'importants travaux d'infrastructure dans le « Roude Wee » et le « Kitschener
Wee » à Mamer sont approuvØs.

07) La pose de conduites de gaz et de conduites d'eau dans la rue de Kehlen s'Øl›vera à
1.430.000 Euros.

08) M. Roger Negri, Øchevin, dØfendra les intØr†ts de la Commune de Mamer dans le SIDERO
(Syndicat Intercommunal de DØpollution des Eaux RØsiduaires de l'Ouest).

09) Le Conseil Communal approuve la demande de la Commune de Roeser pour adhØrer au
Syndicat Intercommunal de l'Ouest pour la Conservation de la Nature (SICONA)

10) Les subsides extraordinaires suivants ont ØtØ octroyØs: 500 Euros à l'a.s.b.l. Mamer
Wiselen à l'occasion du 30 e anniversaire; 1.000 Euros à l'Øquipe dames seniors du
FC Mamer 32 pour avoir remportØ le titre de champion national et pour avoir gagnØ la
Coupe.

11) Les conseillers sont informØs au sujet des inscriptions à l'École de musique: on note 105
inscriptions pour les cours collectifs et 130 pour les cours individuels.

12) En sØance secr›te le Conseil Communal Ømet son avis en mati›re d'indigØnat.
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SITZUNGSBERICHT VOM 25/07/2008
± Beginn der Sitzung: 08.00 Uhr ± Ende der Sitzung: 9.30 Uhr ± Zuhörer: 0

Anwesend:

CSV LSAP DP

ROTH Gilles (Bürgermeister)
SCHMIT Marcel (Schöffe)
BEISSEL Jean (Rat)
FELLER Luc (Rat) (verlässt die
Sitzung um 09.00 Uhr)
KERSCHENMEYER
Jean-Marie (Rat)
SCHMID Alfons (Rat)

NEGRI Roger (Schöffe)
ROSENFELD Romain (Rat)
TRAUSCH Roland (Rat)

KIRCH Fernand (Rat)

DÉI GRÉNG MAMER

BESCH-GLANGÉ EdmØe
(Rätin)
WEYDERT JemP (Rat)

Entschuldigt: KLOPP Fred (DP, Rat)

ORDRE DU JOUR:

01) Organisation scolaire 2008/2009:

a) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 pour assurer entre autres des
leçons d'Øducation physique (sØance à huis clos);

b) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 pour assurer entre autres des
leçons d'Øducation physique (sØance à huis clos);

c) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l'Øducation prØscolaire pour
pallier entre autres aux diffØrentes dØcharges (sØance à huis clos);

d) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l'enseignement primaire
pour pallier entre autres aux diffØrentes dØcharges (sØance à huis clos);

e) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l'Øducation prØscolaire pour
assurer les cours renforcØs en langue luxembourgeoise (sØance à huis clos);

f) avis au sujet d'une demande d'admission anticipØe en premi ›re annØe d'Øtudes primaires.

02) Informations, divers et questions Ømanant des conseillers communaux.
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03) Enseignement musical 2008/2009:
a) dØcision de confier la tenue des cours de musique par voie conventionnelle à l'UGDA

et approbation du tarif unitaire par heure de cours annuelle;
b) approbation de l'organisation scolaire provisoire 2008/2009.

04) Approbation d'une concession d'un droit de superficie ave c l'État du Grand-DuchØ de Luxem-
bourg dans l'intØr†t la construction d'un Centre d'Interve ntion RØgional pour le Service
d'Incendie et de Sauvetage ainsi que pour la Protection Civi le à Mamer, route d'Arlon.

05) Fixation du taux à appliquer pour 2009 en mati›re d'impôt commercial à la base d'assiette
d'apr›s le bØnØfice d'exploitation à 300 % (trois cents).

06) Changements dans des commissions consultatives:
a) nomination de Mme Christiane Thimmesch-Hoffmann comme membre effective de

nationalitØ luxembourgeoise dans la Commission pour Étrangers et de l'IntØgration en
remplacement de M. Bob Feyereisen (reprØsentant la liste 2 ± PCS);

b) nomination de M. Tom Wirion comme membre dans la Commission des Finances et
Acquisitions en remplacement de M. Fernand Grulms (reprØsentant la liste 2 ± PCS).

07) Affaires de personnel (sØance à huis clos):
a) nomination dØfinitive de Mlle Sandra Mergen comme Øducatrice diplômØe avec effet

au 01/09/2008;
b) nomination de M. Georges Bartholmy aux fonctions de garde-champ†tre avec attribu-

tion d'une prime d'astreinte fixe de 22 points indiciaires;
c) dØmission de Mme Anne Neyens-Birkenfeld comme surveillante à la maison relais.

***

01) Organisation scolaire 2008/2009:
a) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 pour assurer entre

autres des leçons d'Øducation physique (sØance à huis clos);

b) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 pour assurer entre
autres des leçons d'Øducation physique (sØance à huis clos);

c) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l 'Øducation prØscolaire
pour pallier entre autres aux diffØrentes dØcharges (sØanc e à huis clos);

d) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l 'enseignement
primaire pour pallier entre autres aux diffØrentes dØcharg es (sØance à huis clos);

e) nomination d'un chargØ de direction (m/f) 2008/2009 dans l'Øducation
prØscolaire pour assurer les cours renforcØs en langue luxembourgeoise
(sØance à huis clos);

f) avis au sujet d'une demande d'admission anticipØe en premi›re annØe
d'Øtudes primaires.

Der 1. Punkt der Tagesordnung, bei dem es um die Ernennung von Lehrbeauftragten für die
Dauer des Schuljahrs und um ein Gutachten für die frühzeitige Einschulung eines Kindes i n das
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erste Schuljahr geht, wird in nicht-öffentlicher Sitzung behandelt. Der Gemeinderat ernennt die
folgenden Lehrbeauftragten, die schon seit vielen Jahren im kommunalen Schulbetrieb tätig
sind:

a) Marie-Louise Spilman;
b) Marie-Antoinette Buchette;
c) Viviane Konz;
d) Karin Schanen;
e) Chantal Glodt.

Der Antrag für die frühzeitige Einschulung eines Kindes in das erste Schuljahr wird mehrhe itlich
abgelehnt.

02) Informations, divers et questions Ømanant des conseillers comm unaux.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) informiert den Gemeinderat über einen Zwischenfall, de r sich
am 17. Juli 2008 auf dem Gelände des Bauunternehmens Costa in der Rue de l'École in Mamer
zugetragen hat. 2.200 Liter Heizöl seien ausgelaufen und durch die Drainage und über den
Flusslauf der Mamer in den Teich im Naturpark Brill gelangt, der total verseucht worden sei.
Die Feuerwehr der Gemeinde Mamer, die Protection Civile aus Lintgen und Mamer sowie die
Firma Lamesch hätten alle möglichen Maûnahmen getroffen, um die Verseuchung in Grenz en
zu halten und zu beheben. Bürgermeister Gilles Roth (CSV) habe die Polizei und das Wasser -
wirtschaftsamt von dem Vorfall in Kenntnis gesetzt.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) betont, dass die Polizei die erforderlichen Erhebungen an Ort
und Stelle gemacht und die Umweltverwaltung informiert habe.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) weist darauf hin, dass Bürgermeister Roth von einer Rohrlei-
tung gesprochen habe. Er wolle wissen, woher dieses Rohr komme und was unternommen
worden sei, um einen weiteren ähnlichen Zwischenfall zu verhindern.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass man nichts unternehmen könne bis der Poli zeibe-
richt vorliege. Dann erst könne die Gemeindeverwaltung die erforderlichen Maûnahmen ver an-
lassen.

Gemeinderätin EdmØe Besch-GlangØ (DØi GrØng) fragt, ob auch ein Kommodoverfahren
verlangt sei, wenn man einen Heizöltank ausbaue.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) antwortet, dass man für den Ausbau eines Heizöltanks m it
einem Fassungsvermögen zwischen 500 und 20.000 Litern eine Sondergenehmigung bei der
Gemeinde beantragen müsse. Um die Beantragung zu vereinfachen, stelle die Gemeindever-
waltung dem Antragsteller ein Formular zur Verfügung, das er ausgefüllt bei der zuständigen
Dienststelle abgeben müsse.

Gemeinderätin EdmØe Besch-GlangØ (DØi GrØng) hebt hervor, dass Wege und Geländer im
Naturpark Brill im Interesse der Sicherheit an vielen Stellen repariert werden müsst en.

Schöffe Roger Negri (LSAP) erklärt, dass er die defekten Geländerteile prioritär ersetzen lasse.
Zu bemerken ist allerdings, dass am Weiher des Brill Parks aus Sicherheitsgründen ein
Rettungsring mit einer Stange in unmittelbarer Nähe des Teichs liegen muss. Sobald die
Gemeinde das Gerät erneut angebracht habe, sei es spätestens nach ein paar Tagen wiede r
verschwunden, was unverantwortlich sei. Die Gemeinde werde diese Sicherheitsteile wied er
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anbringen lassen, appelliere aber zugleich an den gesunden Menschenverstand und auch au s
Respekt vor den anderen Mitmenschen, diese dann auch dort zu belassen.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) betont, dass man die beschädigten Geländer und Stege
reparieren solle, um zu verhindern, dass ein Unglück passiert.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) versichert, dass er die technischen Dienste mit der A ngelegen-
heit befassen werde.

Schöffe Roger Negri (LSAP) betont, dass die hervorstehenden Planken auf den Stegen für
Radfahrer nicht gefährlich seien während Fuûgänger darüber stolpern könnten.

Gemeinderat JemP Weydert (DØi GrØng) fragt, wie es zu dem Zwischenfall mit dem Heizöl
kommen konnte.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) antwortet, dass eine Pumpe beim Auffüllen des Tanks ver sagt
habe.

***

Gemeinderätin EdmØe Besch-GlangØ (DØi GrØng) weist darauf hin, dass das Chalet der ¹Mamer
Wiselenª mit der groûen Dachfläche bestens geeignet sei für die Installation von Sonnenkolle k-
toren. Das Chalet sei sehr gut isoliert und leicht zu heizen. Den gröûten Teil des Jahres könne
man auf die Heizung verzichten, wenn das Wasser mittels Sonnenkollektoren geheizt wer de.
Des Weiteren würden Sonnenkollektoren auch zu weniger CO 2-Ausstoû beitragen.

Schöffe Roger Negri (LSAP) hält darauf klar zu stellen, dass das Pfadfinderchalet vor der Amtszeit
der jetzigen CSV-LSAP-Mehrheit im Gemeinderat in Betrieb g enommen wurde und dass zu dieser
Zeit auch bereits Anlagen mit Sonnenkollektoren installie rt wurden. Man könne also nicht dem
amtierenden Schöffenkollegium die Schuld dafür geben, das s keine Sonnenkollektoren auf dem
Chalet installiert seien. Im Namen des Schöffenrates versi chere er, dass eine Studie in Auftrag
gegeben werde, um zu ermitteln, ob eine Nachrüstung von Sonn enkollektoren an dieser Örtlich-
keit sinnvoll sei. Wenn die Studie ergebe, dass es ratsam sei , Sonnenkollektoren zu installieren,
werde man über eine Nachrüstung vornehmen. Er weise aber dar auf hin, dass die amtierende
Mehrheit dafür gesorgt habe, dass in den neuen kommunalen Ge bäuden wie beispielsweise Cipa
und Campus Kinneksbond überall Photovoltaikanlagen insta lliert wurden.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) erklärt, dass bei der Inbetriebnahme des Chalets keine Sonnen-
kollektoren installiert wurden, weil die Immobilie nur am Wochenende genutzt wird.

Gemeinderat Alfons Schmid (CSV) begrüût den Vorschlag und gibt sich zuversichtlich üb er das
Ergebnis der vorgeschlagenen Studie. Er trete dafür ein, dass auch die Sporthalle Nic. Frantz im
Zuge der Renovierungsarbeiten mit einer CO 2 sparenden Anlage ausgerüstet werde.

03) Enseignement musical 2008/2009:
a) dØcision de confier la tenue des cours de musique par voie conventionnelle à

l'UGDA et approbation du tarif unitaire par heure de cours annuelle;

b) approbation de l'organisation scolaire provisoire 2008/2009.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erteilt Schöffe Marcel Schmit das Wort, um die Organis ation
der Musikschule zu erläutern.
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Schöffe Marcel Schmit (CSV) betont einleitend, dass der Besuch der Musikschule nicht obl igato-
risch sei, doch sehr beliebt sei. Für das kommende Schuljahr sei die Zahl der Einschrei bungen
so hoch wie nie zuvor. Bis jetzt seien 187 Kinder, Jugendliche und Erwachsene eingeschrieben ;
es seien 15 Schüler oder 8,72 Prozent mehr als zur gleichen Zeit im Jahr 2007. 2005 habe man
143 Schüler unterrichtet, vier Jahre später habe man 44 Schüler oder 30,77 Prozent mehr. Die
Zunahme der Unterrichtszeit habe von 2007 auf 2008 um 13,33 Prozent zugenommen, was
bedeute, dass viele Schüler mehr als einen Kurs belegen. Der Erfolg der Musikschule spiegl e
sich auch im Haushaltsplan der Gemeinde wider und man gehe von einer Bruttoausgabe von
322.288,94 Euro aus; dieser Betrag liege um 47.719,49 Euro höher als im Vorjahr. Die Ausgabe n-
steigerung sei bedingt durch die Zunahme an Schülern, aber auch durch die an den Index
gebundene Entlohnung der Musiklehrer und der Tarif pro Jahr für eine Unterrichtsstunde lie ge
derzeit bei 3.646,38 Euro. Er wolle unterstreichen, dass angesichts des vorliegenden Zahlenma-
terials die Diskussionen in einer vorhergehenden Sitzung unnütz gewesen seien. Die Bürger
hätten verstanden, dass es sich nicht lohne, eine Musikschule in einer anderen Gemeinde zu
besuchen, da die UGDA die Preise der Wohngemeinde, des Schülers verrechne. Wenn auch
damit zu rechnen sei, dass der Betrag, der zu Lasten der Gemeinde gehen werde, höher lieg e
als im Vorjahr, solle man die Musikschule unterstützen. Sie biete den Bürgern die Mögli chkeit,
sich kulturell weiter zu bilden und in Musik und Gesang einen Ausgleich vom Stress des All tags
zu finden. Er weise darauf hin, dass ab kommendem Schuljahr ein Pilotprojekt mit Gesa ngs-
kursen in der Gemeinde Bartringen starten werde. Dieses Projekt, welches vom INECC in
Zusammenarbeit mit der regionalen Musikschule organisiert wird, wendet sich an die Leute,
welche am Gesang interessiert sind. In 3 verschiedenen Gruppen wird unter dem Motto
¹Formation vocale et musicaleª gearbeitet.

Gemeinderat Romain Rosenfeld (LSAP) hebt hervor, dass musi kalische Grundkenntnisse zur
Allgemeinbildung gehören und es sei begrüûenswert, dass di e Gemeinde im Rahmen der
UGDA-Musikschule ein so vielseitiges Programm anbiete, da ss es den Schülern sogar erlaube,
ein Instrument ihrer Wahl zu erlernen. Durch die regionale Z usammenarbeit sei es möglich eine
so weit reichende Organisation der Musikschule zu verwirkl ichen. Es sei auch positiv, dass viele
Kinder und Jugendliche über den Weg der Musikschule aktiv in der ¹Harmonie Gemeng Mamerª
werden oder die erworbenen Kenntnisse als Sprungbrett für i hren späteren Beruf nutzen. Dass
ein Angebot wie das der Gemeinde Mamer nicht umsonst sei, müs se jedem einleuchten und er
wünsche, dass die Betreuung der Kinder und Jugendlichen auf allen Ebenen von einem hohen
Niveau geprägt sei, denn nur so könne eine gute Erziehung gar antiert werden. Abschlieûend
danke er im Namen der LSAP-Fraktion den Lehrkräften, der Gem eindeverwaltung und vor allem
dem Koordinator der Musikschule, Georges Decker, für ihre w ertvolle Arbeit und ihren Einsatz.

Gemeinderat Jean Beissel (CSV) dankt allen Beteiligten für die gute Arbeit im Dienste der
Musikschule und unterstreicht die Wichtigkeit dieser Musikschule sowohl auf kulturelle m,
sozialem und edukativem Plan und auch sei sie ein bedeutender Integrationsfaktor. Er bedaue rt,
dass in der bereits erwähnten Gemeinderatssitzung vom 30. Juni versucht worden sei, di e
Musikschule zu politisieren. Die Unkosten für die Musikschule seien steigend dur ch die stei-
gende Schülerzahl und das vergröûerte schulische Angebot. Ein weiterer Faktor für die zun eh-
menden Unkosten sei das Herabsetzen der staatlichen Bezuschussung von 45 Prozent au f
42,3 Prozent. Er habe errechnet, dass die Nettounkosten pro Schüler und pro Jahr sich auf
715 Euro belaufen werden. Die CSV Fraktion werde die UGDA-Musikschule auch weiter unter-
stützen und die vom Schöffenrat vorgelegte Schulorganisation gutheiûen.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) unterstützt die Stellungna hmen der beiden Vorredner und
schlieût sich ihren Aussagen an. Man solle den Bürgern die Mu sikkultur näher bringen und sie
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dazu anregen, nicht nur zu konsumieren, sondern auch zu prak tizieren. Er frage sich, wer die
Musikschule organisiere, wenn die UGDA diese Aufgabe nicht übernehme und er denke, dass die
Unkosten dann noch höher seien. Er wolle wissen, wie viel Unt errichtsstunden geleistet werden
für den Betrag von 3.646,38 Euro. Er finde die Idee, auch Gesa ngsunterricht zu erteilen, sehr gut.

Gemeinderat JemP Weydert (DØi GrØng) betont, dass er sich im Namen der Fraktion der ¹DØi
GrØngª den Aussagen der Räte Rosenfeld, Beissel und Kirch anschlieûe. Er sei überrasc ht
davon, dass die Diskussionen in der Sitzung vom 30. Juni jetzt als Panikmache und Politisi erung
dargestellt werden. Man habe nur kritisiert, dass die Gemeinde den Teilnehmern an verschi e-
denen kommunalen Kursen einen Betrag von 25 Euro als Zuschuss zu den Einschreibgebühren
bewilligt habe; es sei besser die Tarife der verschiedenen Kurse zu senken.

Schöffe Marcel Schmit (CSV) antwortet Rat Kirch, dass der Betrag von 3.646,38 Euro die jäh r-
liche Entlohnung für eine Unterrichtsstunde sei. Die Entlohnung der Lehrkräfte, die nach d en
Kriterien des Musikkonservatoriums bezahlt werden, hänge vom Grad des einzelnen Lehrer s ab
und sei an den Index gebunden.

An die Adresse von Rat Weydert betont Schöffe Schmit, dass die Behauptung, man habe den
Zuschuss von 25 Euro aus politischem Opportunismus beschlossen, ganz einfach nicht zutref fe.
Man wolle nur den Kostenpunkt der Musikkurse und anderer kommunaler Organisationen
etwas abfedern.

Dieser Punkt wird von allen anwesenden Ratsmitgliedern gutgeheiûen.

04) Approbation d'une concession d'un droit de superficie av ec l'État du
Grand-DuchØ de Luxembourg dans l'intØr†t de la constructio n d'un Centre
d'Intervention RØgional pour le Service d'Incendie et de Sa uvetage ainsi
que pour la Protection Civile à Mamer, route d'Arlon.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt, dass die Gemeinde ein Grundstück von 42,80 A r, das
im Staatsbesitz ist, auf die Dauer von 49 Jahren vom Staat pachte, um den Bau des regionalen
Einsatzzentrums für Feuerwehr und Zivilschutz zu ermöglichen. Die jährliche Pacht wer de nach
dem Schema 42,80 Ar mal 3.300 Euro (Arpreis) mal 5 Prozent (Mietwert) errechnet und das
Ergebnis betrage 7.062 Euro.

Gemeinderat Fernand Kirch (DP) betont, dass ein Bauer, der ein Grundstück dieser Gröûenord-
nung pachte, ganz sicher keine 7.062 Euro pro Jahr als Pacht bezahle. Er befürchte, dass de r
von der Gemeinde an den Staat gezahlte Pachtbetrag sich auch auf kommunaler Ebene auf die
Pacht von Wiesen und Feldern auswirken könne.

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) ist nicht einverstanden mit Rat Kirch und betont, dass ei n Land-
wirt keine Immobilie auf einem gepachteten Grundstück errichten dürfe und deshalb sei der
angestellte Vergleich falsch. Der Betrag von 7.062 Euro sei voll gerechtfertigt und er weis e
darauf hin, dass der Arpreis von 3.300 Euro keineswegs zu hoch sei, da die Gemeinde für
Grundstücke im Kinneksbond zwischen 5.000 und 7.000 Euro bezahlt habe. Es sei angebr acht,
dass Staat und Gemeinden fair miteinander umgehen.

Gemeinderat Jean-Marie Kerschenmeyer (CSV) erklärt sich im Namen der CSV-Fraktion einver-
standen mit dem Vorschlag des Schöffenrates und mit den Erklärungen von Bürgermeister
Gilles Roth.

Der Punkt wird von allen anwesenden Ratsmitgliedern gutgeheiûen.
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05) Fixation du taux à appliquer pour 2009 en mati›re d'impôt commer cial à
la base d'assiette d'apr›s le bØnØfice d'exploitation à 300 % (tro is cents).

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) erklärt bei diesem Punkt, dass man die Hebesätze der Grund-
steuer erst nach dem definitiven Votum des ¹Pacte logementª durch die Abgeordnetenkam mer
fixiere. Der Schöffenrat schlage vor, den bestehenden Hebesatz der Gewerbesteuer von 300
Prozent so lange beizubehalten bis es einmal um die allgemeine Wettbewerbsfähigkeit gehe.

Die anwesenden Ratsmitglieder heiûen den Vorschlag einstimmig gut.

06) Changements dans des commissions consultatives:
a) nomination de Mme Christiane Thimmesch-Hoffmann comme membre

effective de nationalitØ luxembourgeoise dans la Commission pour Étrangers
et de l'IntØgration en remplacement de M. Bob Feyereisen (reprØsentant la
liste 2 ± PCS);

b) nomination de M. Tom Wirion comme membre dans la Commission des
Finances et Acquisitions en remplacement de M. Fernand Grulms
(reprØsentant la liste 2 ± PCS).

Bürgermeister Gilles Roth (CSV) dankt den ausscheidenden Kommissionsmitglieder n Bob
Feyereisen und Fernand Grulms für ihre wertvolle Mitarbeit.

Einstimmig werden Christiane Thimmesch-Hoffmann und Tom Wirion ernannt.

07) Affaires de personnel (sØance à huis clos):

a) nomination dØfinitive de Mlle Sandra Mergen comme Øducatrice diplômØe
avec effet au 01/09/2008;

b) nomination de M. Georges Bartholmy aux fonctions de garde-champ†tre
avec attribution d'une prime d'astreinte fixe de 22 points indiciaires;

c) dØmission de Mme Anne Neyens-Birkenfeld comme surveillante à la maison
relais.

In nicht-öffentlicher Sitzung wird Sandra Mergen als diplomierte Erzieherin ernan nt; dem
¹Agent municipalª Georges Bartholmy wird eine so genannte ¹Prime d'astreinteª von 22
Punkten bewilligt und die Demission von Anne Neyens-Birkenfeld als Angestellte in der Maison
relais wird angenommen.
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Rapport succinct de la rØunion du Conseil Communal du 25 juil let 2008

01) En sØance à huis clos le Conseil Communal proc›de à la nomination des chargØs de
direction pour l'enseignement. Éducation physique: Marie-Louise Spilman et Marie-
Antoinette Buchette; dØcharges dans Éducation prØscolaire: Viviane Konz; dØcharges dans
l'Enseignement primaire: Karin Schanen; Cours renforcØs pour l'apprentissage de la l angue
luxembourgeoise dans l'Éducation prØscolaire: Chantal Glodt. Une demande d'admission
anticipØe en 1 re annØe d'Øtudes primaires est avisØe nØgativement à la majoritØ des voix.

02) Le Conseil Communal est informØ au sujet d'un ØvØnement qui a causØ bien des dØgâts
au grand Øtang au Parc Brill. Lors du transvasement de mazout, 2.200 litres sont parvenus
dans un drainage et par la suite dans le cours d'eau de la Mamer qui traverse le parc Brill.
Les pompiers de la Commune de Mamer, les agents de la Protection civile de Mamer et
de Lintgen ainsi que l'entreprise Lamesch ont fait de leur mieux pour limiter les dØgâts.
La police a procØdØ à une enqu†te et le Coll›ge Échevinal attend le rapport officiel avant
de prendre les mesures adØquates contre le pollueur.

03) Pour l'enseignement musical qui est assurØ par les enseignants de l'UGDA on note dØjà
187 inscriptions, enfants, adolescents et adultes ce qui correspond à une augmentation
de 15 Øl›ves par rapport à 2007. La progression en nombre de minutes dispensØes est en
augmentation de plus de 13 pour cent; cette progression est due au fait que de nombreux
Øl›ves s'inscrivent pour plus d'un cours. La dØpense brute de l'École de Musique se
chiffre à 322.288,94 Euros soit 47.719,49 Euros de plus qu'en 2007. De ce montant il faut
dØduire le subside de l'État qui se chiffre à environ 42 pour cent et les taxes d'inscription.

04) La Commune de Mamer construira un centre d'intervention pour le Service d'Incendie et
de Sauvetage et pour la Protection Civile à caract›re rØgional. Pour pouvoir rØaliser cette
construction la Commune a besoin d'un terrain de 42,80 ares appartenant à l'État. Le
Conseil Communal approuve une concession d'un droit de superficie avec l'État qui auto-
rise la Commune à construire un immeuble sur ce terrain. La concession a une durØe de
49 ans et fixe le loyer annuel à 7.062 Euros.

05) Le taux de l'impôt commercial pour 2009 reste inchangØ par rapport à 2008 et est fixØ à
300 pour cent. Le taux de l'impôt foncier va †tre fixØ apr›s le vote du Pacte Logement par
la Chambre des DØputØs.

06) Dans la Commission pour Étrangers et de l'IntØgration, M. Bob Feyereisen est remplacØ
par Mme Christiane Thimmesch-Hoffmann; dans la Commission des Finances et Acquisi-
tions M. Fernand Grulms est remplacØ par M. Tom Wirion.

07) En sØance à huis clos Melle Sandra Mergen est nommØe Øducatrice diplômØe avec effet
au 1er septembre; une prime d'astreinte fixØe de 22 points indiciaires est octroyØe à l'agent
municipal, M. Georges Bartholmy; la dØmission de Mme Anne Neyens-Birkenfeld comme
surveillante à la Maison Relais est acceptØe.
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AVIS AU PUBLIC

Il est portØ à la connaissance du public que

l la dØlibØration du conseil communal du 11/07/2008 (p.o.j. 2 n.c. 145), portant approbation

d'un nouveau r›glement de circulation communal et abrogati on du r›glement de

circulation communal modifiØ du 24/09/1985, a ØtØ approuvØ e par le Ministre des Trans-

ports le 16/09/2008 et par le Ministre de l'IntØrieur et de l' AmØnagement du Territoire le

17/09/2008 sous la rØfØrence no 322/08/CR.

NETTOYAGE DES VOIES PUBLIQUES

Les voies publiques et les pistes cyclables dans la commune de
Mamer sont nettoyØes:

l chaque 1 er lundi du mois.

l Cinq nettoyages supplØmentaires par an du rØseau intØgral de voies publiques
(sans les pistes cyclables) ont lieu chaque fois dans la semaine qui prØc›de les f†-
tes de Pâques et de Pentecôte, la f†te nationale, la rentrØe des classes scolaires en
septembre, ainsi que la Toussaint.

l Plusieurs nettoyages supplØmentaires à l'occasion de f†tes
locales (p.ex. kermesses) ont lieu dans les diffØrentes
localitØs de la commune de Mamer (Capellen, Holzem,
Mamer) et ne touchent que le rØseau local de voies publi-
ques de ces localitØs
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D'Fr•nn vun de Caper Piwitschen a.s.b.l. invitØieren Iech op hiert

e Sonndeg, den 5. Oktober 2008 um 12.30 Auer am Chalet
vun de Caper Piwitschen 11, Rannerwee op der Kap

ApØritif vun 12.00 Auer un
Menu: 20 n (12 n fir Kanner < 12 Joer)

***
Kiermeszopp l Ham am Deeg l Gebootschte Gromperen, Dullessen an Zalot

Kiermestaart, Kaffi an Digestif
***

Umeldungen a bezuele bis den 30. September 2008 beim
Jimmy Adam um Tel. 38 04 82 oder Mail jimadam@pt.lu oder bei engem vun de KomitØsmemberen.

Konto: Fr•nn vun de Caper Piwitschen a.s.b.l. FORTIS N o LU17 0030 0799 8995 0000
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Vielleicht haben Sie sich schon immer gewünscht, nicht weit gehen zu müssen, um Neues
zu entdecken, um zu lernen oder um doch lieber zu entspannen und die Seele baumeln zu
lassen, ihrem Körper etwas Gutes zu tun, ihrem Kopf einen Ausgleich zum vielen Denken
zu bieten und den Händen mit handwerklichen Tätigkeiten mehr Aufmerksamkeit zu
schenken. . . Nicht weit entfernt von Ihnen gibt es viele dieser Möglichkeiten, zu m Beispiel
im

dort können Sie

Spanisch lernen, am Computer arbeiten,
Malen oder ihr Handy kennenlernen,
Buchbinderei, Beschwerdefreies Gehen oder
Hatha-Yoga, die Kunst des Blumensteckens,
Filzen oder lieber das Gestalten mit Papier erlernen.

Dies und vieles mehr finden Sie im Programm, das Sie in der Gemeindeverwaltung
und im Club Haus am Brill abholen können, oder rufen Sie mich einfach an, ich schicke
Ihnen gerne ein Programmheft zu. Sie erreichen mich

montags, mittwochs und donnerstags immer von 09.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 31 00 31 23

Mit freundlichen Grüûen Ihre Birgid Koglin
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au « Home Pour Personnes AgØes » à Mamer, 5, rue du MarchØ

Samedi, 22.11.2008 et Dimanche, 23.11.2008
de 11.00 à 19.00 heures

en prØsence des artistes
Bib Loch-Scheitler, Gaby Maul, Henriette Schonckert-Feitler,

Maralde Faber et Simone AndrØ-Boever

Vernissage animØ musicalement par Jitz Jeitz le vendredi 21.11.2008 à partir de 19.00 heures

Die Gemeinde Mamer Die Gemeinde Kehlen
Club Haus am Brill ClubSenior ¹Aalt Paschtoueschhausª

Organisieren zusammen im Schwimmbad des LycØe Technique Josy Barthel

Beginn ist der 8.10.2008. Jeweils mittwochs von 17.30-18.30 Uhr, auûer in den Schulferien.
Unkostenbeitrag ist 25 l für 10 ” zuzüglich Eintrittsgeld für das Schwimmbad.

Anmeldung: Montag, Mittwoch und Donnerstag 9.00-12.00 Uhr unter der Telefonnummer: 31 00 31 23.
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Ruffbus Capellen ±
besser virukommen

C'est quoi?

Le Ruffbus Capellen est un concept simple, performant et
bon marchØ du transport en commun pour les distances
courtes. Sans trajet fixe et sans horaires et arr†ts de bus
prØdØfinis, le Ruffbus vient vous chercher chez vous et vous
conduit à l'adresse de votre choix, sur tout le territoire du
canton de Capellen. Vous choisissez un trajet simple ou
aller-retour.

Þa marche comment?

Sur simple demande par tØlØphone! Composez le 2465 6060
et communiquez vos points et heures de dØpart et d'arrivØe
à la centrale de rØservation Ruffbus Capellen. Faites votre
rØservation le plus tôt possible, de prØfØrence une heure à
l'avance. Votre demande de trajet est traitØe immØdia-
tement, et l'heure de dØpart vous est confirmØe à la suite.
Prenez m†me une rØservation durable pour les trajets
rØguliers, donc les m†mes jours aux m†mes heures, et
annulez-la par tØlØphone quand vous le dØsirez.

Pour qui?

Le Ruffbus Capellen s'adresse à toutes les personnes
dØsirant se dØplacer d'une façon spontanØe, sßre et flexible
sur le territoire du canton de Capellen. Le transport des
poussettes et fauteuils roulants est prØvu.

Quand?

Le Ruffbus Capellen circule du lundi au samedi de 06.00 à
20.00 heures, le dimanche et les jours fØriØs de 09.00 à
18.00 heures. La centrale de rØservation du Ruffbus Capellen
traite vos appels du lundi au samedi de 05.00 à 20.00
heures, le dimanche et les jours fØriØs de 08.00 à 18.00
heures.

Þa coßte combien ?

Un aller simple coßte 2 l , sur prØsentation d'un titre RGTR
valable seulement 1 l . La Multikaart à 20 l est valable pour
11 trajets et donne donc droit à un trajet gratuit. Les enfants
âgØs de moins de 12 ans accompagnØs d'un adulte
voyagent gratuitement.

Prenez en compte que le Ruffbus Capellen fasse un dØtour
de votre trajet pour prendre ou dØposer d'autres passagers.
Lors de votre rØservation par tØlØphone, indiquez vos
Øventuelles correspondances en train ou d'autres rendez-
vous fixes. Ceux-ci sont pris en compte soigneusement afin
d'assurer votre arrivØe à l'heure.

Ruffbus Capellen ±
besser virukommen

Was ist das?

Der Ruffbus Capellen ist ein einfaches, effizientes und
preislich attraktives Transportkonzept für kurze Strecken im
öffentlichen Personennahverkehr. Ohne festen Fahrplan und
ohne festgelegte Routen und Haltestellen holt der Ruffbus
Sie im gesamten Gebiet des Kantons Capellen vor Ihrer
Haustür ab und fährt Sie an die von Ihnen gewünschte
Adresse. Sie haben die Wahl zwischen einfacher Fahrt oder
Hin- und Rückfahrt.

Wie funktioniert's?

Ganz einfach per Telefon! Wählen Sie die 2465 6060 und
teilen Sie der Reservierungszentrale mit, wo und wann
Sie abgeholt und wo und wann Sie ankommen möchten.
Reservieren Sie so früh wie möglich, mindestens jedoch
60 Minuten vor dem gewünschten Fahrtantritt. Ihre
Streckenanfrage wird sofort bearbeitet, und die Abfahrtszeit
wird Ihnen anschlieûend bestätigt. Erteilen Sie für
regelmäûige Fahrten, also immer am gleichen Tag zur
gleichen Zeit, einen Dauerauftrag, den Sie auf Wunsch
telefonisch löschen.

Fährt für wen?

Der Ruffbus Capellen richtet sich an alle, die sich innerhalb
des Kantons Capellen spontan, sicher und flexibel fort-
bewegen möchten. Die Mitnahme von Kinderwagen und
Rollstühlen ist möglich.

Fährt wann?

Der Ruffbus Capellen fährt Montag bis Samstag von 06.00
bis 20.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 09.00 bis 18.00
Uhr. Die Reservierungszentrale des Ruffbus Capellen nimmt
Ihre Anrufe Montag bis Samstag von 5.00 bis 20.00 Uhr
entgegen, an Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Kostet wie viel?

Eine einfache Fahrt kostet 2 l , mit gültigem RGTR Ticket nur
1 l . Die Multikaart zum Preis von 20 l gilt für 11 Fahrten,
davon ist eine Fahrt gratis. Für Kinder bis zu 12 Jahren in
Begleitung eines Erwachsenen ist der Transport kostenlos.

Auf Ihrer Reiseroute kann es zu Abweichungen kommen,
um andere Fahrgäste aufzunehmen oder abzusetzen. Bitte
informieren Sie die Reservierungszentrale über Anschluû-
züge oder andere feststehende Termine. Um Ihre pünktliche
Ankunft zu garantieren, werden diese dann bereits bei der
Buchung berücksichtigt.
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Commune de Mamer
B.P. 50 TØl.: 31 00 31-1
L-8201 Mamer Fax: 31 00 31-72

SUBVENTION POUR L'ACHAT D'UNE CARTE « JUMBO »
(annØe scolaire 2008/2009)

Le (La) titulaire de la carte
« Jumbo » Nom PrØnom

demeurant à

No Rue CP et LocalitØ

TØlØphone

PrivØ Bureau Mobile

Compte bancaire

Institut bancaire (BIC-Code) No compte bancaire (IBAN)

Titulaire du compte

Nom PrØnom

prie le coll›ge Øchevinal de la Commune de Mamer de bien voulo ir lui accorder une subvention pour l'achat d'une carte « Jum bo ».

!! ATTENTION: Il y a lieu de joindre OBLIGATOIREMENT une copie de la carte « Jumbo » !!

R›glement adoptØ par le conseil communal le 29 septembre 2003

Article 1 er ± Objet

Le prØsent r›glement a pour objet d'allouer une subvention unique annuelle pour l'achat d'une carte «Jumbo» aux Øl›ves/
Øtudiants qui habitent la commune de Mamer.

Article 2. ± BØnØficiaires

Pourront bØnØficier de la subvention annuelle soit les Øl›ves/Øtudiants mineurs dont les parents ou tuteurs ont leur domicile dans
la commune de Mamer et y rØsident depuis le 1 er septembre, soit les Øl›ves/Øtudiants majeurs remplissant les m†mes conditions
de rØsidence. La preuve de la rØsidence est constatØe par les services de l'administration communale. Les demandes de subside
sont à adresser au coll›ge des bourgmestre et Øchevins au cours de l'annØe de rØfØrence (1 er septembre de l'annØe en cours au
31 aoßt de l'annØe suivante). A cet effet, un formulaire spØcial est mis à la disposition des intØressØs. Ils y joindront une copie de
la carte « Jumbo » valable pour l'annØe de rØfØrence. Une seule subvention est accordØe par annØe de rØfØrence. La premi›re fois,
seules sont prises en considØration les cartes Øtablies apr›s le 1 er septembre 2008.

Article 3. ± Disposition en cas de fraude

En cas de fraude ou de tentative de fraude par des dØclarations inexactes, le bØnficiaire est tenu de rembourser intØgralement la
subvention accordØe. Le fraudeur perdra en outre tout droit à un subside ultØrieur.

Article 4. ± Montant de la subvention

Le montant de la subvention est fixØ à 20,00 l par annØe par Øl›ve/Øtudiant.

Article 5. ± Cumul avec d'autres subsides

Cette subvention peut †tre cumulØe avec d'autres subsides accordØs par l'Etat ou institutions privØes, mais elle n'est pas cumu-
lable avec des subsides identiques ou analogues accordØs par une autre commune.

Renvoyer à:

Administration communale de Mamer
B.P. 50
L-8201 Mamer
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, le Signature(s):

LocalitØ Date signature du demandeur
signature des parents/tuteurs du demandeur mineur





Commune de Mamer
B.P. 50 TØl.: 31 00 31-1
L-8201 Mamer Fax: 31 00 31-72

SUBSIDE POUR ÉL…VES ET ÉTUDIANTS NÉCESSITEUX

Je soussignØ(e)

Nom PrØnom

demeurant à

No Rue CP et LocalitØ

TØlØphone

PrivØ Bureau Mobile

Matricule

No

Compte bancaire

Institut bancaire (BIC-Code) No compte bancaire (IBAN)

Titulaire du compte

Nom PrØnom

frØquentait pendant l'annØe
scolaire ØcoulØe Nom et adresse de l'Øtablissement scolaire, classe

prie le coll›ge Øchevinal de la Commune de Mamer de bien voulo ir m'accorder un subside pour Øl›ves et Øtudiants
nØcessiteux.

!! ATTENTION !!

Les pi›ces justificatives de l'allocation de subsides, bourses et pr†ts avec intØr†ts accordØs par les Services
Sociaux du Minist›re de l'Éducation Nationale pour l'annØe scolaire ØcoulØe, sont à joindre à la prØsente.

LES DEMANDES INCOMPL…TES NE SONT PAS PRISES EN CONSIDÉRATION.

Renvoyer à:

Administration communale de Mamer
B.P. 50
L-8201 Mamer
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, le Signature:

LocalitØ Date signature du demandeur

RESERVÉ A L'ADMINISTRATION

± subside des services sociaux

± bourse non remboursable

± pr†t avec intØr†ts

Total:

PARTICIPATION COMMUNALE

± subside des services sociaux

± 12 % de bourse et du pr†t avec intØr†ts





COMMISSION DE LA FAMILLE
ET DES PERSONNES AGEES

« COURS DE CERAMIQUE »

La Commission de la Famille et des Personnes AgØes organise u n cours de
cØramique pour adultes.

Un cycle de 10 sØances est prØvu à l'ancienne Øcole de Capellen le lundi
29 septembre, les lundi 6, 13, 20 et 27 octobre 2008, les lundi 10, 17 et 24 novembre 2008 et les
lundi 1 er et 8 dØcembre 2008 de 19 à 21h30.

Dans ce cours tout au plus 12 adultes pourront s'inscrire.

Le prix demandØ variera en fonction du nombre des adultes inscrits.

Prix net à payer:

100 l par personne.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

La chargØe de cours est Madame Sylvie Reusch de Holzem.

Les admissions se feront dans l'ordre du paiement des frais d'inscription.

Veuillez virer la somme correspondante sur le compte BCEE LU 86 0019 2801 0110 8000 de la commune
de Mamer avec la communication « Cours de cØramique 2008 ».

Pour de plus amples informations, pri›re de s'adresser à Madame Sylvie Santer (tØl.: 31 16 36).

Pour s'inscrire veuillez envoyer la souche à Madame Christiane THIMMESCH-HOFFMANN,
L-8260 MAMER, 23, rue de DangØ St Romain (hoffmannch@hotmail.com, fax: 26 44 05 09).

$ .......................................................................................................................................................................

SOUCHE D'INSCRIPTION

Le/la soussignØ(e) .......................................................................................................................................................

nØ(e) le ...............................................................................................................................................................................

demeurant à ........................................................................... tØl: ...........................................................................

adresse e-mail: ..............................................................................................................................................................

dØsire s'inscrire au cours de cØramique pour adultes

Date: ................................................ Signature:









Bekanntmachung der Anmeldung zur
FSC-Zertifizierung

Die Gemeinde Mamer hat bei der Forstverwaltung die Teilnahme an der Gruppen-
zertifizierung von öffentlichem Wald in Luxemburg nach FSC beantragt.

Wir streben dies an, um unser Ziel einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung glaubwürdig und
auûenwirksam zu verdeutlichen.

Die FSC-Zertifizierung (Forest Stewardship Council) hat das Ziel, die nachhaltige Waldbewirt-
schaftung zu unterstützen und zu fördern. Das Zertifizierungssystem des FSC ist weltweit
anwendbar. Die Standards für die Waldbewirtschaftung für Luxemburg wurden gemeinsam
von Waldbesitzern, Umweltverbänden und Arbeitnehmervertretern entwickelt. Sie entsprechen
im Wesentlichen ohnehin den Zielen, die wir für unseren Wald gesetzt haben:

l Es werden keine Pestizide verwendet.

l Die Waldbestände werden ausschlieûlich auf Rückegassen befahren.

l Die Arbeitssicherheit nimmt einen hohen Stellenwert ein.

l Schlieûlich wollen wir uns gemeinsam mit den Jagdpächtern dafür einsetzen, an-

gemessene Wildbestände zu erreichen, um möglichst weitgehend auf Zäune und

Verbissschutz verzichten zu können.

Die Einhaltung der Standards wird jährlich durch unabhängige Zertifizierer überprüft.

In Luxemburg bietet die Forstverwaltung allen öffentlichen und privaten Waldbesitzern die
Teilnahme an einer Gruppenzertifizierung an. Bisher nehmen rund 30 Gemeinden und
öffentliche Anstalten mit einer Waldfläche von rund 7.000 ha daran teil.

Bei der FSC-Zertifizierung kommt es auch darauf an, die Wünsche der Bevölkerung und
örtlicher Interessengruppen an den Wald bzw. an die Waldwirtschaft zu berücksichtigen. Wir
geben Ihnen hiermit die Möglichkeit, sich dazu zu äuûern.

Eingaben richten Sie bitte innerhalb von 14 Tagen an:

Administration des Eaux et For†ts
Direction
16, rue Eug›ne Ruppert
L-2453 LUXEMBOURG

33

COMMUNIQUES / MITTEILUNGEN



Oktober / Wäimount

vum M•ttwoch 01.10. bis 10.12. Cours de dessin avec Asun Parr illa Salle ¹Art à l'Écoleª, Capellen Club Haus ¹Am Brillª

vum M•ttwoch 01.10. bis 10.12. Beschwerdefreies Gehen Cent re de Loisirs Club Haus ¹Am Brillª

Freideg 03. 25e anniversaire ± SØance acadØmique Salle des F†tes, Mamer Sch lass CSF ± Mamer / Cap / Holzem

vum Freideg 03.10. bis 12.12. Cours d'estampage japonais av ec Asu Parrilla Salle ¹Art à l'Écoleª Capellen Club Haus ¹Am B rillª

Sonndeg 05. Kiirmesiessen Chalet Caper Piwitschen Fr•nn vun de Caper Piwitschen

vum MØindeg 06.10. bis 15.12. Keramikkursus mit Sylvie Reus ch Salle ¹Art à l'Écoleª Capellen Club Haus ¹Am Brillª

vum MØindeg 06.10. bis 15.12. Hatha-Yoga mit Gilles Lesse Sa lle des F†tes, Holzem Club Haus ¹Am Brillª

vum D•nschden 07. bis 08. Erste Schritte am Computer Mediath Øik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

M•ttwoch 08. Hommage à Jacques Brel ±
Concert Suberville

Salle des F†tes, Mamer Schlass Cercle Culturel Communal

vum Freideg 10. bis 11. Kleiderbörse au profit des enfants
en dØtresse

Centre Culturel, Capellen Kiwanisclub Mamerdall

Samschdeg 11. Cabaret Salle des F†tes, Holzem FC Mamer 32

D•nschden 14. Erste Schritte am Computer ± Wiederholung Med iathØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

M•ttwoch 15. Handykursus Club Haus ¹Am Brillª Club Haus ¹Am Brillª

vum Samschdeg 18. bis 19. Exposition ¹Photosª Salle des F†te s, Mamer Schlass Photo Club Mamer

vum D•nschden 21. bis 22. Texte schreiben und speichern Medi athØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

Freideg 24. Uucht Salle des F†tes, Mamer Schlass Chorale Sainte CØcile Mamer a sbl

vum Samschdeg 25. bis 29. Exposition de Peinture Galerie Op d er Kap Mme Snyers

MØindeg 27. RØunion philatØlique Centre Culturel, Capelle n Cercle philatØlique Mamer

D•nsden 28. Internetgrundkenntnisse MediathØik, Mamer Cl ub Haus ¹Am Brillª

M•ttwoch 29. Suche im Internet MediathØik, Mamer Club Haus ¹ Am Brillª

Donneschdeg 30. ConfØrence publique Salle des F†tes, Mamer Schlass Sipo a.s.b.l.

Freideg 31. RØception meilleurs sportifs Salle des F†tes, M amer Schlass Commission des Sports et Loisirs

November / Wantermount

vum MØindeg 03. bis 07. Sculptures en fil de fer avec M. Flener Maison Relais, ¹Kinneksbondª Commission de la Famille et de s
Personnes ÀgØes

vum MØindeg 03. bis 07. Filzen nach Art der Kuna Indianer mit
U. Scheuren

Maison Relais, ¹Kinneksbondª Commission de la Famille et de s
Personnes ÀgØes

Quand/Wann/WØini Quoi/Was/Wat Oœ/Wo/Wou Qui/Wer/Wien
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vum MØindeg 03. bis 07. Lehmatelier avec Sylvie Reusch École Primaire, Capellen Commission de la Famille et des
Personnes ÀgØes

D•nschden 11. E-Mail Adresse anlegen MediathØik, Mamer Clu b Haus ¹Am Brillª

M•ttwoch 12. E-Mail schreiben und verschicken MediathØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

Samschdeg 15. an
Sonndeg 16.

JournØe du Timbre ± Arts & Football Salle des F†tes, Mamer Sch lass Cercle PhilatØlique Mamer

Samschdeg 15. an
Sonndeg 16.

ReprØsentation thØâtrale Salle des F†tes, Holzem Holzemer Fl•ntermais

Samschdeg 15. an
Sonndeg 16.

¹Evasionª Exposition de Peintures et
de Sculptures

Galerie op der Kap, Capellen Martine Folschette-Krier a Fra nk Maas

Sonndeg 16. Fr•ndschaftsiessen Centre Culturel, Capellen Foyer de la Femme Mamer-Kehlen

D•nschden 18. an
M•ttwoch 19.

Preiswert über Internet telefonieren / skypen MediathØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

M•ttwoch 19. Table Ronde: ¹Liewen mat AIDSª Salle des F†tes, Mamer Schlass Jugendkommissioun Mamer

vum Donneschdeg 20. bis
Sonndeg 23.

Exposition Mosaïque: Spieglein, Spieglein Galerie op der K ap, Capellen MillEclats asbl

Samschdeg 22. an
Sonndeg 23.

ReprØsentation thØâtrale Salle des F†tes, Holzem Holzemer Fl•ntermais

D•nschden 25. an
M•ttwoch 26.

Digitale Photos auf den Computer
übertragen und bearbeiten

MediathØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

vum Donneschdeg 27. bis
Sonndeg 14.12.

Exposition ¹Peintures et Sculpturesª Galerie op der Kap, Ca pellen Fr•nn vun de Caper Piwitschen

Freideg 28. As time goes by ± eng Zäitrees mam
Karin Melchert Quartett

Salle des F†tes, Mamer Schlass Commission des Affaires Cult urelles
Cercle Culturel Communal

Sonndeg 30. ¾ndercheskiirmes Salle des F†tes, Holzem Holze mer Fl•ntermais

Dezember / Kr•schtmount

D•nschden 02. Meine eigene Karte am Computer erstellen Medi athØik, Mamer Club Haus ¹Am Brillª

Sonndeg 07. Adventsfeier Salle des F†tes, Mamer Schlass Chorale Sainte CØcile Mamer a sbl

MØindeg 08. RØunion philatØlique Centre Culturel, Capelle n Cercle philatØlique Mamer

Samschdeg 13. an
Sonndeg 14.

¹Kr•schtmaartª avec le
Syndicat d'Initiative Mamer

Salle des F†tes, Mamer Schlass Photo Club Mamer

Freideg 19. Kr•schtfeier fir den 3. Alter CIPA, Mamer Commis sion de la Famille et
des Personnes €gØes

Quand/Wann/WØini Quoi/Was/Wat Oœ/Wo/Wou Qui/Wer/Wien
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Freideg 19. OpfØierung vum Clausener Theatergrupp Salle de s F†tes, Holzem Commission des Affaires Culturelles

Samschdeg 20. Ausfluch Chr•schtmaart Heidelberg Commission de la Jeunesse

Januar / Haartmount

Freideg 23. AssemblØe gØnØrale Salle des F†tes, Mamer Schla ss FC Mamer 32

Mäerz / Aussenzäit

Freideg 06. Tiroler Owend mat den Tschirganten Duo Centre de Loisirs, Capellen Commission des Affaires Culturelles
Cercle Culturel Communal

Freideg 20. AssemblØe gØnØrale et
Concours ¹Maisons fleuries 2008ª

Salle des F†tes, Mamer Schlass Syndicat d'Initiative Mamer

Abr•ll / FrØileng

Samschdeg 04. an
Sonndeg 05.

Parbasar Salle des F†tes, Mamer Schlass Fraen a Mammen Mamer

Mee / Päischtmount

Freideg 15. Moritatenowend ¹De Raudi an den Daudiª
Carlo Hartmann, Yannchen Hoffman an
Al Ginter

Salle des F†tes, Holzem Commission des Affaires Culturelle s
Cercle Culturel Communal

Sonndeg 17. Marche Gourmande Salle des F†tes, Mamer Schlass Commission des Étrangers et de
l'intØgration

Quand/Wann/WØini Quoi/Was/Wat Oœ/Wo/Wou Qui/Wer/Wien
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„Open-Air Festival 2008“, organisiert von dem Cercle Culturel Communal und der lokalen Kulturkommission, unter anderem mit 
„Big Band Opus 78“ und „Beatles Revival Band“



ADMINISTRATION COMMUNALE DE MAMER
B.P. 50 L-8201 Mamer www.mamer.lu

ADMINISTRATION CENTRALE
Place de l'lndØpendance

Bureaux ouverts au public:
SecrØtariat, Etat Civil, Recette:
lundi-vendredi: 08.00 ± 11.30 / 13.30 ± 16.00 hrs
Bureau de la population:
lundi: 08.00 ± 11.30 hrs fermØ l'apr›s-midi
mardi, jeudi, vendredi: 08.00 ± 11.30 / 13.30 ± 16.00 hrs
mercredi: 08.00 ± 11.30

13.30 ± 19.00 hrs exceptØ la veille de jours fØriØs
Permanence tØlØphonique jusqu'à 17.00 heures
31 00 31 - 72 tØlØfax

RECEPTION

31 00 31 - 1 Deborah SCHETTINI, dschettini@mamer.lu

COLLEGE DES BOURGMESTRE ET ECHEVINS

31 00 31 - 74 Gilles ROTH, bourgmestre
31 70 43 tØlØphone privØ

gilles.roth@mamer.lu
31 00 31 - 75 Roger NEGRI, 1er Øchevin
31 21 66 tØlØphone privØ
31 38 03 fax privØ

roger.negri@mamer.lu
31 00 31 - 76 Marcel SCHMIT, 2e Øchevin
31 95 20 tØlØphone privØ
31 18 29 fax privØ

marcel.schmit@mamer.lu
31 00 31 - 1 Coll›ge des bourgmestre et Øchevins (sur rendez-vous)

BUREAU DE POPULATION

31 00 31 - 51 Tom PLUNE, prØposØ, tplune@mamer.lu
31 00 31 - 52 Maria PIER, mpier@mamer.lu
31 00 31 - 55 Claude SPILMAN, cspilman@mamer.lu

ENSEIGNEMENT / ETAT CIVIL / INDIGENAT

31 00 31 - 43 Marco VERSALL, mversall@mamer.lu

RELATIONS PUBLIQUES / SERVICE ECOLOGIQUE

31 00 31 - 36 Marie-Claire JACOBS, mjacobs@mamer.lu

SECRETARIAT

31 00 31 - 31 Guy GLESENER, secrØtaire communal, gglesener@mamer.lu
31 00 31 - 34 Jean-Paul JOST, secrØtaire adjoint, jjost@mamer.lu
31 00 31 - 44 Diane COENJAERTS, dcoenjaerts@mamer.lu
31 00 31 - 45 Claude LENTZ, informatique,

affaires du personnel, clentz@mamer.lu
31 00 31 - 33 Pascale WAMPACH-EVEN, gestion des salles, peven@mamer.lu
31 00 31 - 32 Mireille KARIGER, mkariger@mamer.lu

RECETTE COMMUNALE

31 00 31 - 41 Steve STEICHEN, receveur communal, ssteichen@mamer.lu
31 00 31 - 42 Christian STEINBORN, csteinborn@mamer.lu

CONCIERGE DU MAMER SCHLASS

31 00 31 - 30 Yves FISCHER, yfischer@mamer.lu
31 00 31 - 30 Marc FISCHER
31 00 31 - 89 tØlØfax (concierge)

SERVlCE TECHNIQUE COMMUNAL
7b, route de Dippach

Adresse postale: B.P. 50 L-8201 Mamer
Bureaux ouverts au public: de 8.00 à 12.00 et de 13.00 à 17.00 hrs
31 00 31 - 59 tØlØfax

RENSEIGNEMENTS ET SECRETARIAT

31 00 31 - 60 Marie-Louise MOES, mmoes@mamer.lu
31 00 31 - 60 Marc WIETOR, mwietor@mamer.lu

BUREAU TECHNIQUE

31 00 31 - 63 Paul HACK, prØposØ, phack@mamer.lu
31 00 31 - 65 Laurent HANSEN, projets, chantiers , lhansen@mamer.lu
31 00 31 - 67 JØrôme SONNTAG, projets, chantiers,

autorisations de construire, jsonntag@mamer.lu
31 00 31 - 68 Georges ALTMANN, manifestations, galtmann@mamer.lu

ORDRE PUBLIC

691 31 35 43 Georges BARTHOLMY, agent municipal
691 31 35 83 Patrick KONZ, garde-champ†tre

AUTRES BATIMENTS COMMUNAUX

31 00 31 - 69 Ateliers et garages communaux, 9 route de Dippach - Mamer
Claude De La Hamette, chamette@mamer.lu

31 00 31 - 88 tØlØfax
691 31 35 86 Complexe sportif et Stade « François Trausch »,

9 route de Dippach - Mamer
31 18 97 Hall sportif « Nicolas Frantz », 1 rue de Bertrange - Mamer
30 74 91 Centre Culturel, 51 route d'Arlon - Capellen
30 52 03 Centre de Loisirs, 2 rue Charles Risch - Capellen
26 10 35 06 Galerie « Op der Cap », 70 route d'Arlon - Capellen
691 31 35 78 Salle des f†tes, 5 route de Garnich - Holzem
31 10 93 Station d'Øpuration, SIDERO, 2 route de Mersch - Mamer
32 86 39 - 60 Permanence SIDERO
31 25 14 tØlØfax (STEP)
26 115 -1 Centre IntØgrØ pour Personnes AgØes (CIPA)
26 11 99 38 MediathØik Mamer, 2 rue de la Gare, mediatheik@mamer.lu

ENSEIGNEMENT

MAMER
263 95 - 300 Ecole prØcoce « Kinneksbond » 263 95-333 Fax
263 95 - 400 Ecole prØscolaire « Kinneksbond » 263 95-444 Fax
263 95 - 600 Ecole primaire « Kinneksbond » 263 95-666 Fax
263 95 - 200 Maison Relais « Kinneksbond »

42, route d'Arlon ± L-8210 Mamer, B.P. 50 ± L-8201 Mamer
ChargØ de Direction: Alain Thoma, maisonrelais@mamer.lu

691 32 35 00 GSM « Maison Relais »
263 95 - 222 Fax « Maison Relais »

CAPELLEN
30 74 90 - 400 Ecole prØscolaire « Pavillon » 30 74 90 - 445 Fax
30 74 90 - 600 Ecole primaire « Ancien Bâtiment » 30 74 90 - 667 Fax
30 74 90 - 600 Ecole primaire « Centre Scolaire » 30 74 90 - 668 Fax

AUTRES NUMEROS IMPORTANTS

112 Protection civile, Pompiers
24 43 12 00 Police Grand-Ducale Capellen
26 30 14 30 PrØposØ Forestier, Jours ouvrables de 8.00 à 9.00 heures
26 31 40 - 1 LycØe Technique « Josy Barthel »
31 13 29 Protection des animaux / section Mamer
30 83 12 Cr›che « Kannerstuff » à Capellen
38 84 08 Garderie « De Spillatelier » à Holzem
49 94 66 - 22 Antenne collective / Eltrona-Luxembourg
31 00 31 - 988 Energie Info-Line
2624 - 5000 ElectricitØ / Cegedel-Schifflange
8002 - 9900 ElectricitØ / DØpannage
40 49 49 Aide familiale / Aide senior
48 83 33 - 262 Assistant social (M. Romain Bamberg)
31 00 31 - 23 Club Senior ± Club Haus « Am Brill »

Place de l'IndØpendance - Mamer

Soins à domicile:
26 11 36 - 200 « H•llef Doheem » Mamer/Steinfort,

5 rue de l'Eglise ± L-8278 Holzem
26 11 36 - 209 tØlØfax
621 50 12 19 Mme Kohnen
691 39 96 32 Mme Kugener
26 70 26 HELP ± Aides et soins à domicile


